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15. Norderstedter Museumsfest am 21. Mai 2023, Foto: FMSH
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Das traditionelle Norderstedter Museumsfest 
fand dieses Jahr am 21. Mai statt. Der Eintritt 
für das Feuerwehrmuseum Schleswig-Holstein 
und das Stadtmuseum Norderstedt war an 
diesem Aktionstag im Rahmen des Internatio-
nalen Museumstages (IMT) frei. Bei wunder-
barem Wetter kamen rund 6.000 Besucher – 
wieder ein neuer Rekord! Damit war das  
Museumsfest in Norderstedt die am meisten 
besuchte Veranstaltung am IMT in Schleswig-
Holstein und Hamburg.
Geboten wurden zahlreiche Mitmachaktionen 
für die kleinen Gäste. Neue Attraktion war  
in diesem Jahr ein Tanklöschfahrzeug der  
Freiwilligen Feuerwehr Ratzeburg auf der  
Basis eines umgebauten Wasserwerfers der 
Bundespolizei. Weitere Highlights waren die 
beiden Vorführungen mit den Cheerleadern 
(Minis, Juniors, Seniors und Masters) des 
Sportvereins Friedrichsgabe sowie die Vor-
führung der Rettungshundestaffel des DRK,  
die außergewöhnlichen Luftballonfiguren des 

Ballonkünstlers Mr. Jack, die Goldwasch-
anlage für Kinder, die Wasserspiele der  
Jugendfeuerwehr Norderstedt und die fern-
gesteuerten Schiffe des Schiffsmodellbauclubs 
Albatros Ellerau in einem großen Becken.
Das Stadtmuseum Norderstedt lud in Anleh-
nung an die aktuelle Ausstellung „Kunst ohne 
Barrieren“ mit drei Kreativstationen zum  

fantasievollen Gestalten ein. Im Archäo Mobil 
aus Hamburg war eine multimediale  
archäologische Ausstellung zu sehen. Alte 
Feuerwehrbücher waren zu sehr günstigen 
Preisen im roten Zelt auf dem Museumshof  
erhältlich. 
Das korrekte Verhalten im Straßenverkehr wur-
de auf einem Kettcar-Parcours geübt. Fahr-

 
Museumsfest erneut 
mit Besucherrekord

Hamburger Feuerwehr-Kasper, Fotos: FMSH Cheerleader (links) und Goldwaschanlage (rechts)

ArchäoMobilWasserwerfer als Tanklöschfahrzeug
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Vier gewinnt

Sie werden begeistert sein !
Wir bieten unseren Kunden komplette Lösungen in der Elektro-,  

Sicherheits- und Multi-Media-Technik, für Beleuchtungsanlagen, in  

der Informationselektronik und bei Hausgeräten. Alles aus einer  

Hand und immer auf die Bedürfnisse unserer Kunden zugeschnitten.

Handel • Handwerk • Service

Ulzburger Straße 362-364 • 22846 Norderstedt  

Tel. 040 522 22 03 • Fax: 040 526 49 49 

info@elektro-alster-nord.de • Mo.-Fr. 9-18:30, Sa. 9-14 Uhr 

www.elektro-alster-nord.de

Bullenreiten

WasserspieleParcours für Kettcars

Stand der DLRG mit Rettungsboot

räder konnten für 15,- Euro vom ADFC Nor-
derstedt durch eine spezielle Codierung ge-
gen Diebstahl geschützt werden. Der Hambur-
ger Feuerwehr-Kasper war mit seinen Freun-
den in zwei kostenlosen Vorstellungen 
anwesend. Die beiden Vorstellungen im Uni-
formenraum gehörten zu den letzten Veran-
staltungen dieser 41 Jahre alten Kasperbühne 
vor ihrer Auflösung im September.
Maritime Spiele gab es bei der DLRG. Bei  
einer Kinder-Rallye winkten tolle Preise.  
Das Jugendrotkreuz zeigte kindgerecht wie  
Erste Hilfe funktioniert. Austoben konnten sich 
die Kinder auf zwei großen Hüpfburgen, 
beim Höhenflug, beim Bullenreiten, beim  
Kuhmelken und auf dem Feuerwehrspielplatz. 
Musikalische Akzente setzte der Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr Hamburg-Hummels-
büttel und auch für das leibliche Wohl der 
kleinen und großen Besucher war selbstver-
ständlich gesorgt. Neben Kaffee, Softdrinks 
und Bier gab es Popcorn, Zuckerwatte und 
Waffeln sowie schmackhafte Würstchen vom 
Holzkohlegrill und leckeres Eis. 
Das Museumsfest wurde von zahlreichen 
Sponsoren gefördert. (hb)

Hüpfburgen Transsylvanien und Fliegenpilz
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Diese Jahr fand das Konzert des Schleswig-
Holstein Musik Festivals (SHMF) am 5. August 
zum ersten Mal in der Plambeck-Halle statt. 
Eine gute Entscheidung, da so diese Abend-
veranstaltung wetterunabhängig war. Horst 
Plambeck hat maßgeblich dazu beigetragen, 
dass das Feuerwehrmuseum Schleswig-Hol-
stein seit letztem Jahr als Spielort für SHMF-
Konzerte fungiert. Gefördert wurde das  
Konzert vom Träger des Feuerwehrmuseums 
dem Förderverein Feuerwehrmuseum Hof  
Lüdemann e.V.
Unter dem Motto „Between the 80s“ spielte 
das Duo Jan Plewka (Sänger) und Marco 
Schmedtje (Gitarre) im ersten Teil Evergreens 
und sorgte damit für gute Laune in der ausver-
kauften Plambeck-Halle mit 550 Zuhörern. 
Das Duo zog ganz in Weiß mit dem legen-
dären „Hare Krishna“ quer durch das Publi-
kum in die Halle ein. Danach folgten weitere 
Hits, die das Publikum begeisterten, wie bei-

 
Ausverkauftes 
SHMF-Konzert

spielsweise „Billie Jean“ von Michael Jackson 
und „Africa“ von Toto, „Material Girl“ von 
Madonna, „Forever Young“ von Alphaville 
und „Let’s Dance“ von David Bowie. Zwi-
schen den Stücken plauderte das Duo aus 
Schleswig-Holstein über die 1980er Jahre 
und erinnerte so das Publikum an die eigene 
Jugend.

Willkommen 
am MEER!
Niendorfer Str. 85 
22848 Norderstedt 
Tel. 040/523 00-1
www.plambeck-baustoffe.de

Sänger Jan Plewka und Gitarrist Marco Schmedt im  
Publikum, Fotos: Dennys Mamero

Marco Schmedt und Jan Plewka mit weißen Kostümen auf 
der Bühne

Marco Schmedt und Jan Plewka in SchwarzSänger und Songschreiber Jan Plewka

Im zweiten Teil des Konzerts wechselte das 
Duo in schwarze Kostüme. Der immer noch 
barfüßige Jan Plewka sang eigene zeitkriti-
sche Lieder in Deutsch. Gegenstand war bei-
spielsweise die Verhöhnung junger Mädchen 
bei Heidi Klums Sendung „Germany’s Next 
Topmodel“ Anschließend durfte das Publikum 
aus einem kleinen Sack Zettel mit Liedtiteln 
ziehen. Erneut wurden viele bekannte Lieder 
gespielt, darunter „Mrs. Robinson“ von Simon 
& Garfunkel. Das Publikum sang begeistert 
mit und zündete Wunderkerzen an, die ein 
sehr stimmungsvolles Licht in der Plambeck-
Halle verbreiteten. (hb)
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E ektrotechnik

SilSil

E ektrotechnik

          

Blick von der Bühne auf das Publikum

Prominenter Besuch des Konzerts durch die Stadtpräsidentin 
Kathrin Oehme und die zweite Stadträtin Katrin Schmieder 
(rechts)

Blick von der Technik auf die Bühne
Gisela Plambeck und Kulturpreisträgerin Christa Heise-Batt 
(rechts)

Leckeres Buffet zur Stärkung

Gisela Plambeck, Ute Weber, Dieter und Heidi Farrenkopf 
(von rechts nach links)

Gemütliches Beisammensein im Museumsrestaurant KiM’s

Gastgeberin Gisela Plambeck bei den ehrenamtlichen 
Helfern
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Weihnachtsmarkt, Foto: Thomas Will

Ulf Podszus, Bernd Rave und Volker Heins (v. links nach 
rechts), Foto: FMSH

 
Mitglieder- 
versammlung 2023

Die diesjährige Mitgliederversammlung fand 
am 14. Juni im Uniformenraum mit 21 stimm-
berechtigen Mitgliedern und dem Vorstand 
statt. Bernd Rave stellte im Bericht des Vorstan-
des den deutlichen Anstieg der Besucherzah-
len nach der Coronavirus-Pandemie und  die 
Modernisierungsarbeiten heraus. So wurden 
in der Spender-Halle zwei Paternosteraufzüge 
für Eisenbahnmodelle aufgebaut. Die ehren-
amtlichen Helfer restaurierten das Schaum-
tankfahrzeug STF 5000. In der Schausamm-
lung befindet sich jetzt als Dauerleihgabe ein 
TLF 16 von der Ortswehr Harksheide. Die de-
fekte Einbruchmeldeanlage wurde durch eine 
neue ersetzt. In zwei neuen Büchern mit vielen 
Fotos ist ein Rundgang durch die Räume des 
Museums und die Außenanlage möglich. Die 
Anzahl der Fördervereinsmitglieder ist weiter-
hin rückläufig. Der Vorstand bedankte sich 
ausdrücklich für die von den ehrenamtlichen  

Wieder Weihnachts-
markt im  
Feuerwehrmuseum

In diesem Jahr findet der gemütliche und famili-
enfreundliche Weihnachtsmarkt der Kunsthand-
werker im Feuerwehrmuseum vom 15. bis 17. 
Dezember 2023 statt. In der festlich erleuchte-
ten Plambeck-Halle sind an den Ständen viele 
individuelle und handgemachte Artikel zu fin-
den. Auf der Suche nach dem passenden 
Weihnachtsgeschenk wird man dort  mit Si-
cherheit fündig. Ein buntes Rahmenprogramm 
und der weihnachtlich geschmückte Innenhof 
rund um den großen Weihnachtsbaum mit rus-
tikalen Holzhütten und süffigem Glühwein so-
wie weihnachtliche Leckereien steigern die Vor-
freude auf das nahende Fest. Nostalgisch geht 
es zu, wenn Drehorgelmusik erklingt. Die klei-
nen Besucher können sich auch in diesem Jahr 
auf Karussellfahrten und den Weihnachtsmann 
freuen. Im Innenhof des Museums lädt ein 
reichhaltiges und abwechslungsreiches gastro-
nomisches Angebot zum Verweilen und Stär-
ken ein. Der Eintritt für das Feuerwehrmuseum 
Schleswig-Holstein und das Stadtmuseum Nor-
derstedt ist an diesem Wochenende kostenfrei. 
Direkt hinter der Bolko-Hartmann-Remise stehen 
wenige und kostenlose Parkplätze für die Besu-
cher zur Verfügung. (hb)

Helfern geleistete Arbeit. Die Jahresabrech-
nung 2021 wurde von Carsten Krohn und 
Jens Hartwig Göttsch geprüft. Die Mitglieder-
versammlung beschloss einstimmig die Ent-
lastung des Vorstandes bei seiner eigenen  
Enthaltung. Jens Hartwig Göttsch wurde ein-
stimmig bei eigener Enthaltung für zwei weite-
re Jahre zum Kassenprüfer wiedergewählt. 
Die Fördervereinsmitglieder stimmten dem  
vorgelegten Haushaltsplan 2023 einstimmig 
zu. (hb)

Geschenkgutscheine sind zu Weihnach-
ten immer eine gute Idee. So sind im 
Museumsshop Gutscheine für den  
Eintritt und für Führungen erhältlich. 
Beide Gutscheine können auf Wunsch 

auch mit der Post versendet werden. 
Ein Eintrittsgutschein kostet 5,– Euro 

und die Kosten für einen Gutschein für  
eine Führung (mit maximal 20 Personen)  

belaufen sich auf 80,– Euro. Der oder die Beschenkte 
muss bei einem Gutschein für eine Führung dann nur noch  

einen Termin mit der Museumsleitung vereinbaren. (hb)



korrodiert und da-
durch unbeweglich 
geworden. Außerdem 
haben sich die ehe-
mals blanken Metall-
oberflächen dunkel 
verfärbt. Um wieder 
so nahe wie möglich 
an den Originalzu-
stand der „Alten  
Liese“ zu kommen, 
hat Horst Podszus 
(76) in rund zweijäh-
riger Arbeit die Mes-
sing- und Kupferteile 
vorsichtig demontiert, 
händisch oder  
maschinell gereinigt, geschliffen, poliert und 
wieder gangbar zusammengebaut. Horst  
Podszus arbeitet seit neun Jahren im Arbeits-
kreis Technik und ist Diplom-Ingenieur für  
Maschinenbau. Beruflich ist er in vielen  
Ländern gewesen und hat dort als Manager 
insbesondere diverse Energieanlagen erbauen 
lassen. Seine liebevolle Arbeit an dieser  
Maschine ist nun fast beendet und er wünscht 
sich noch eine künstliche Beleuchtung im  
Feuerraum des Kessels ausgelöst durch einen 
Bewegungsmelder. Die „Alte Liese“ erstrahlt 
nun in neuem Glanz. (hb)
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Am Feuerwehrmuseum

Friedrichsgaber Weg 290 

22846 Norderstedt

Tel: 040 52 11 04 97 

www.kims-norderstedt.de 

Horst Podszus, Foto: FMSHDampffeuerspritze „Alte Liese“, Foto: FMSH

In Schleswig-Holstein blieb die seit dem 17. 
Jahrhundert hergestellte Handdruckspritze bis 
in die 1930er Jahre hinein das wichtigste 
Löschgerät im ländlichen Raum. Die Industriali-
sierung führte zu einer Massenproduktion von 
Handdruckspritzen und zu Wasserpumpen mit 
einer Dampfmaschine, den Dampffeuersprit-
zen. Die Dampffeuerspritzen hatten eine deut-
lich höhere Pumpleistung als die Handdruck-
spritzen und konnten außerdem mit deutlich 
weniger Personal betrieben werden. Aufgrund 
des hohen Anschaffungspreises konnten sich 
nur wohlhabende Kommunen solche Dampf-
feuerspritzen leisten. Ein solches Exemplar be-
findet sich seit 23 Jahren im Feuerwehrmuse-
um Schleswig-Holstein in Norderstedt. Die hier 
ausgestellte Dampffeuerspritze „Alte Liese“ – 
ihr Name spielt wohl auf die treuen Pferde bei 
der Feuerwehr an – wurde 1869 von der Fir-
ma Lange & Gehrkens in Ottensen nach engli-
schem Vorbild gebaut und war bei der Altona-
er Berufsfeuerwehr bis 1911 im Einsatz. Zwei 
oder vier Pferde zogen diese Dampffeuersprit-
ze zum Einsatzort. Sie wiegt ohne Wasserfül-
lung 3,5 Tonnen. Seit der Außerdienststellung 
sind viele bewegliche Teile der „Alten Liese“ 

 
„Alte Liese“ im  
neuen Glanz

Wasserpumpe mit Windkessel, 
Foto: FMSH

 
 
Ehrenamtsmesse

Am 10. Juni 2023 fand nach pandemiebe-
dingter Pause wieder eine gut besuchte kosten-
lose Ehrenamtsmesse in Norderstedt statt. 
Rund 40 Vereine, Verbände und Initiativen 
präsentierten sich im Norderstedter Rathaus 
und versuchten dort neue ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer für ihre Projekte zu gewin-
nen. Auch das Feuerwehrmuseum Schleswig-
Holstein war an diesem Tag mit einem Stand 
präsent, der dankenswerterweise von den eh-
renamtlichen Helfern Kriemhilde Henning, 
Gerhild Stenner und Bernd Zielke betreut wur-
de. Die Messebesucher stellten viele Fragen zu 
einer ehrenamtlichen Tätigkeit und zu den Ver-
anstaltungen im Feuerwehrmuseum. Am Ende 
des Tages konnten Heidi Klich und Marianne 
Tegen für eine ehrenamtliche Aufsichtstätigkeit 
gewonnen werden. Die Berichterstattung kurz 
nach dieser Messe vom Stadtfernsehen NOA4 
bezüglich möglicher Museumsarbeit im Feuer-
wehrmuseum Schleswig-Holstein inspirierte 
Hans Meulmann zu einer ehrenamtlichen Auf-
sichtstätigkeit.  (hb)

Informationsstand mit Gerhild Stenner und Kriemhilde  
Henning (von links nach rechts), Foto: Bernd Zielke
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� 13. März bis 28. April  
Sonderausstellung „Modellbauträume 3 – 
Funkferngesteuerte Modelle“

� 19. Mai  11.00 bis 17.00 Uhr  
16. Norderstedter Museumsfest am  
Internationalen Museumstag in Zusammen- 
arbeit mit dem Stadtmuseum Norderstedt

� im Juni/Juli Mitgliederversammlung

� 15. November St. Martin-Laternenumzug 
auf dem Museumshof in Zusammenarbeit mit 
der Moorbek-Passage, der Paul-Gerhardt- 
Kirchengemeinde, der DLRG Norderstedt und 
der Reitabteilung der Rosa-Settemeyer-Stiftung

� 24. November Traditioneller Preisskat

� 04. Dezember Weihnachtsfeier

� 13. bis 15. Dezember 
10. Weihnachtsmarkt der Kunsthandwerker  
im Feuerwehrmuseum

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
UND BLEIBEN SIE GESUND!

Gegen Hinterlegung eines Pfandes 
an der Kasse können seit kurzem 
Klapp hocker ausgeliehen und für 
den Museums besuch mitgenommen 
werden. Fünf von ihnen befinden 
sich an einem Haken bei der Gar-
derobe. Für Gruppen sind weitere 
15 Klapphocker vorhanden. Das 
Modell „New York“ mit außeror-
dentlichem Sitzkomfort wiegt ledig-
lich 2,4 kg und ist für ein Gewicht 
von bis zu 130 kg zuge lassen.  
Der schwedische Hersteller Lectus 
ist Spezialist für Klapphocker und 
hat auch dieses Modell speziell für 
Museen weltweit entwickelt. (hb)

 
 
Erntedankfest

Mobile  
Klapphocker  
für Besucher

Geplante  
Veranstaltungen
Vorschau 2024

Bei heiterem Wetter und wenigen 
vorüberziehenden Wolken fand 
am 1. Oktober 2023 das 38. Ern-
tedankfest in Norderstedt statt.  
Viele Norderstedter Bürgerinnen 
und Bürger standen an den Stra-
ßen und schauten sich den Fest-
umzug an, der vom Kulturwerk am 
See zur Paul-Gerhardt-Kirche und 
danach zum Rathaus fuhr. Der 
Festumzug bestand aus mit Blu-
men, Obst und Gemüse festlich  
geschmückten Wagen, die von his-
torischen und aktuellen Treckern 
gezogen wurden. Das Feuerwehr-
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Windstrom aus Schleswig-Holstein

LOKALER STROM AUS 

FREILUFTHALTUNG 

Festlich geschmückter Trecker mit Anhänger, 
Foto: Peter Lienau

museum Schleswig-Holstein betei-
ligte sich an diesem Festumzug  
mit einem Deutz F2L 514/4 und 
einem Anhänger mit Hochplane, 
auf der diverse Motive aus dem 
Feuerwehrmuseum abgebildet 
sind. Gefahren wurde das Ge-
spann vom ehrenamtlichen Helfer 
Peter Lienau. (hb)

Klapphocker am Haken, Foto: FMSH

SPENDENKONTO
Empfänger: Förderverein Feuerwehrmuseum 
Hof Lüdemann e.V.
IBAN: DE 56 2019 0109 0031 1391 40
Ihre Spendenbescheinigung geht ihnen  
kurzfristig postalisch zu.

 
 
Bitte um Spende

Frohe Weihnachten  

und einen guten Rutsch  

ins neue Jahr  

wünschen  

der Vorstand des  

Fördervereins und  

die Museumsleitung 


